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Politik ohne Grenzen – Rassismus begegnen durch politische Partizipation  
 
Lesung und Gespräch 
 
Bilder aus Deutschland gehen um die Welt. Die Reichstagstreppe wird zum Symbol der 
gesellschaftlichen Spaltung. Adressen der NSU 2.0-Drohmails wurden aus 
Polizeicomputern gewonnen. Was hat sich seit dem ersten von 10 bekannten Morden 
des sog. „NSU-Trios“ vor 20 Jahren am 9. September 2000 an dem Blumenhändler 
Enver Simsek geändert? Wie steht es um Hass und Offenheit in unserer Gesellschaft? 
Mit Christian Wulff, Bundespräsident a.D. und Özcan Mutlu, Präsident Behinderten- 
und Rehabilitations-Sportverband Berlin sowie ehemaligem Mitglied des Deutschen 
Bundestages wollen wir aus dem von Özcan Mutlu herausgegebenen Buch „Politik ohne 
Grenzen“ lesen, in dem verschiedene Lebenswege von Bundestagsabgeordneten mit 
Zuwanderungsgeschichte im Mittelpunkt stehen. Auch sie mussten Diskriminierungs- und 
Rassismuserfahrungen machen. 
Die Veranstaltung findet statt am Mittwoch, den 16. September 2020 von 18:30-19:30 
Uhr in den Räumen der Deutschlandstiftung Integration, Wallstraße 65, 10179 Berlin. 
Moderiert wird das Gespräch von der Geschäftsführerin der Deutschlandstiftung 
Integration, Gonca Türkeli-Dehnert.  
 
Das Gespräch wird per Livestream via ZOOM, Instagram, Twitter und Youtube 
ausgestrahlt. Der Link dazu wird rechtzeitig zuvor auf www.mutlu.de und der Facebook 
Seite der Stiftung geteilt. 
 
Aufgrund der Hygienevorgaben für Veranstaltungen ist der Kreis der möglichen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr eingeschränkt.  
 
Bitte melden Sie sich bis zum 11. September 2020 unter 
kontakt@deutschlandstiftung.net zu der Veranstaltung verbindlich an.  
Sie erhalten dann per Email eine personalisierte Bestätigung ihrer Anmeldung. Wir bitten 
um Ihr Verständnis, dass NUR DIESE Anmeldungsbestätigung zur Teilnahme berechtigt.  
 


